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Bericht des Präsidenten 
 
Wie die Zeit vergeht. Es ist nun bereits über ein hal-

bes Jahr her, seit ich zum Präsidenten des FC Nord-
stern gewählt worden bin. Diese ersten Monate wa-

ren hauptsächlich geprägt von vielen inspirierenden Treffen mit  un-
terschiedlichen Menschen, von denen ich viel über den Verein, den 
regionalen Fussball und vor allem über die einzelnen Persönlichkeiten 

selber  erfahren habe. Gemeinsam  war allen Gesprächen, dass sich 
praktisch alle wünschen, dass der FC Nordstern wieder zum sportli-

chen Erfolg zurückkehrt. Diese Begegnungen haben mich  tief beein-
druckt und vor allem motiviert, mich noch mehr für den Verein einzu-

setzen. Ich bin fest davon überzeugt, dass wenn wir alle am gleichen 
Strang ziehen und alle bereit sind, einen Beitrag zu leisten, in welcher 
Form auch immer, wir den FC Nordstern aus dem «Dornröschen-

schlaf» erwecken werden. 
Gleichzeitig musste ich auch lernen zu akzeptieren, dass nicht alles 

von heute auf morgen geändert werden kann und «gut Ding Weile  
braucht». Dennoch ist es mein Ziel, andere mit meiner Motivation an-
zustecken, um  zum «Wiederaufstieg» des Kleinbasler Fussballvereins 

beizutragen. Wer mich auf diesem Weg begleiten und unterstützen 
möchte und sich angesprochen fühlt, den  bitte ich, mir zu schreiben 

(info@fcnordstern.ch). 
Zurückblickend möchte ich die folgenden Ereignisse herausheben, 
welche mich in den letzten sechs Monaten besonders gefreut haben: 

Neujahresfest: Seit einer gefühlten Ewigkeit hat der FC Nordstern 
keinen Anlass mehr für seine Mitglieder und Freunde des Vereins 

durchgeführt. Als Präsident war es mir ein grosses  Anliegen, ein Fest 
zu organisieren, bei dem wir unsere Spieler, Trainer, Verantwortli-
chen, Mitglieder, Schiedsrichter, Sponsoren  - einfach die Freunde des 

FC Nordstern - zusammenbringen, um uns besser kennenzulernen 
und die Vereinszugehörigkeit zu stärken. Deshalb hat mich unglaub-

lich gefreut, dass wir im Singerhaus über 100 Leute an unserem Fest 
begrüssen durften. 
 

Die Stimmung war toll und ich hatte das Gefühl, dass die Gäste ge-
spürt haben, dass  der FC Nordstern  ein lebendiger, stolzer und   
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ambitiöser Verein ist. Ich glaube sagen zu dürfen, dass das Fest ein 

Erfolg war und wir es nächstes Jahr sicher wiederholen werden. 
Neue Website/Homepage: Seit Ende letzten Jahres hat der         

FC Nordstern eine neue Website, welche der heutigen Zeit angepasst 
ist und gleichzeitig die guten alten Zeiten des Vereins weiterleben 
lässt. Ich möchte jeden einladen, diese einmal zu besuchen und darin 

ein wenig herum zu  «stöbern», denn es gibt viele interessante Dinge 
zu entdecken. An dieser Stelle möchte ich  alle bitten, mir  histori-

sches Bild- und Textmaterial zu schicken, das mit dem      FC Nord-
stern in  Zusammenhang steht, damit es auf der Website für alle  ein-
sehbar ist.  
 

Passivmitglieder: An der letzten Generalversammlung haben die 
Mitglieder beschlossen, die Passivmitgliedschaft von CHF 100.- auf 
CHF 45.- zu senken. Dies hatte den Hintergrund, mehr Passivmitglie-

der zu gewinnen und die Basis des Vereins zu verstärken. Die damit 
verbundene Aktion «Wird au Du (wieder) Mitglied bym FC Nordstärn – 

E Härzens Sach» war ein grosser Erfolg.  Ich bin stolz zu berichten, 
dass wir unsere Passivmitglieder verdoppeln konnten. Besonders stolz 
bin ich, dass es uns gelungen ist, die «alten» Nordstern-Grössen 

Ruedi Zbinden, Enrique Mata oder Markus Schmid für uns zu gewin-
nen.  

Da der Verein weiterhin auf neue Passivmitglieder und  Gönner ange-
wiesen  ist, möchte ich Euch  bitten, ein neues Passivmitglied oder 
einen neuen Gönner zu finden, denn nur mit einer starken Basis kön-

nen wir die gesteckten Ziele erreichen. Auch hier, bitte ein E-Mail an 
mich senden, damit ich die Leute kontaktieren kann. 

An dieser Stelle möchte ich alle neuen Mitgliedern herzlich in der FC 
Nordstern-Familie willkommen heissen und ihnen für ihre Unterstüt-
zung danken.  
 

Last but not least möchte ich auch allen Gönnern, Sponsoren und In-

serenten danken und die Leser bitten, unsere Inserenten in diesem 
Heft und auf der Website zu berücksichtigen. Denn es muss betont 

werden, dass wir unseren Spielbetrieb ohne die grosszügige finanziel-
le Unterstützung nicht in dieser Art aufrechterhalten könnten. 

Ich freue mich auf den Start der Rückrunde der Saison 2019/2020 
und hoffe, den einen oder anderen an einem Spiel zu treffen. 
Ich wünsche Euch und Euren Lieben alles Gute. 

Olivier Kapp 
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Club der Freunde des FC Nordstern Basel 1901 
 

Auf den 1. Januar 2020 habe ich einen neuen Club mit dem 

Namen 
 

«Club der Freunde des FC Nordstern Basel 1901» 
 

gegründet, welcher den Fussballclub Nordstern Basel 1901 
finanziell unterstützen soll. Ganz nach dem Motto « Licht ist 

dort, wo Menschen Ihre Ideen teilen und wirken, damit ein 
grosses Ganzes entstehen kann». 

 
Vorsitzender des Clubs bin ich, Remo Leibundgut, seit 1975 

Aktiv- und Passivmitglied beim FC Nordstern Basel 1901. 
Ich selber bin ein grosser Fussballfan. Meine Juniorenzeit 

durfte ich beim FC Nordstern Basel in den damals noch 
höchsten Juniorenabteilungen der Schweiz verbringen. Eine 

wunderbare Zeit. Heute kämpft der FC Nordstern Basel 

1901 ums Überleben!  
Im letzten Jahr hat mein Freund, Olivier Kapp, das         

Präsidentenamt übernommen. Ich möchte ihn und meine 
«alte Liebe», den FC Nordstern Basel 1901 unterstützen. 

 
Es geht in erster Linie darum, mit dem neuen Club die 

Existenz des FC Nordstern Basel zu sichern und das       
berufliche und private Netzwerk auszubauen. Ich wün-

sche mir, dass die Jugendlichen im Kleinbasel weiterhin ihre 
Freizeit auf dem Fussballplatz verbringen und nicht am 

Claraplatz! Beim FC Nordstern Basel 1901 im Kleinbasel 
spielen viele junge «Burschen» Fussball, bei welchen die El-

tern erst vor einigen Jahren in die Schweiz gekommen sind! 
Auf dem Fussballplatz lernen Sie sich anzupassen und zu 

integrieren. Wie ich finde eine ganz wichtige soziale Aufga-

be, welche der FC Nordstern Basel 1901 hier übernimmt.                       
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Breel Embolo hat seine Fussballschuhe in der Schweiz 
ebenfalls erstmals für den FC Nordstern Basel 1901          

gebunden. 
 

Sie wollen auch Mitglied im neuen Club werden? Auf unse-
rer Webseite www.fcnordstern.ch können Sie sehr gerne 

unter der Rubrik Gönner/Passive «Club der Freunde des               
FC Nordstern Basel 1901» das Kontaktformular ausfüllen. 

Gerne nehme ich anschliessend mit Ihnen Kontakt auf und 
informiere Sie in allen Details über den neuen «Club der 

Freunde». 
 

In diesem Sinne Hopp Nordstärn 
 

Remo Leibundgut 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

____________________________________________________ 

 

http://www.fcnordstern.ch/
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Die erste Mannschaft und der radikale Umbruch!  

 

Sage und schreibe 16 Spieler verliessen die erste         
Mannschaft diesen Sommer.  

Aber nicht nur bei den Spielern 
gab es einen Wechsel auch das 

Trainerteam rochierte, so brachte 
Felix Lugner der schon in man-

chen Vereinen tätig war, den nö-
tigen neuen Wind. Er und Daniel 

Lüscher sind das neue Trainerte-
am und haben den radikalen Um-

bruch diesen Sommer eingeleitet.  

Verstärken konnten sich durch den 

Umbruch auch unsere Senioren. 

Mit Irfan, Jakob, Kamil, Dario, Marcus und ex Kapitän Micha-

el verliessen 6 langjährige Stammspieler die erste Mann-

schaft und schlossen sich den Senioren des FC Nordstern an.  

Nur noch Oliver, Jacky und Veprim sind vom erfolgreichen 

Aufstiegsteam in die 3. Liga 2016/2017 noch im Kader, sie 
sind sehr wichtig für das Teamgefüge. 

Mit 9 neuen jungen Spielern konnte man die 16 Abgänge et-
was kompensieren. 

Nicht gross erwähnen muss man, dass das Kader dieses hal-
be Jahr etwas knapper besetzt war als in den letzten   Jah-

ren. 

Erfreulich ist auch, dass seit langem wieder einmal eigene 

Junioren den Weg in die erste Mannschaft gefunden haben 
und sich sehr gut entwickeln. 

Das Trainerduo Lugner / Lüscher 
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Die Stimmung des neuen Teams ist gut und die Vorrunde 

schloss man im oberen Tabellenplatz ab (Platz 5) was an-

hand der vielen Wechsel wirklich nicht zu erwarten war. 

Man verlor doch sehr viel Qualität und Erfahrung aber diesen 

harten Schritt musste man gehen, um  die Zukunft zu planen 
und den Altersdurchschnitt zu senken. 

Ziel ist es in der Rückrunde 
die junge Mannschaft etwas 

weiter zu formen, sich ken-
nenzulernen und nichts mit 

den abstiegsgefährdeten 
Plätzen zu tun haben. 

Sicher sollte der Aufstieg 
das langfristige Ziel sein. 

Dies ist aber auch nur mög-
lich, wenn man es schafft in 

nächster Zeit eine zweite 

Mannschaft zu stellen. Mit 
dem Schwung des neuen 

Präsidenten und der tollen 
Juniorenabteilung  sollte dies 

aber in naher Zukunft sicher 
gelingen. 

Daniel Lüscher 

Bilder vom letzten Vorrundenspiel gegen Serbia 
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Impressionen vom Spiel FK Serbia – FC Nordstern 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der FC Nordstern belagert das Serbia-Tor  
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    Bruno Leuenberger,  

    seit 77 Jahren Mitglied  

    beim FC Nordstern!  

 

 

Sie sind das älteste Mitglied beim FCN, wann sind Sie zum FCN    

gekommen? 

Das muss so ca. 1942/43 gewesen sein, so genau weiss ich das 

nicht mehr. Ich habe als Schüler zuerst Laufsport betrieben, da war 

ich recht gut und vor allem sehr schnell. Diese Eigenschaft ist mir 

dann später beim Fussball sehr zu Nutze gekommen. 
 

Warum gerade der FCN? 

Mein Vater war ein grosser Nordsternanhänger und fast bei jedem 

Heimspiel auf dem Rankhof dabei. Irgendwann durfte ich dann an 

die Spiele mitgehen, da waren immer so 4000-5000 Zuschauer an-

wesend.  
 

Haben sie auch aktiv beim FCN gespielt und in welchen Mannschaf-

ten?  

Ich habe alle Juniorenstufen von C bis A  durchlaufen, damals gab es 

ja unter den C-Junioren noch keine weiteren Stufen. Als erwachse-

ner war ich dann bei den Reserven,     2. Mannschaft, Senioren und 

Veteranen aktiv. 
 

Auf welcher Position haben Sie gespielt? 

Ich war linker Flügel, da kam mir meine Schnelligkeit zugute, ich 

war ja ein eher schmächtiger Spieler und machte viel mit meiner 

Schnelligkeit wett.  
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Gibt es ein Spiel das Sie besonders in Erinnerung behalten haben? 

Ja 1950, da war ich bei den A-Junioren, es war das letzte Länder-

spiel auf dem Rankhof vor über 20‘000 Zuschauer gegen Holland. 

Wir durften das Vorspiel gegen die Old Boys bestreiten, das ist eine 

unvergessliche Erinnerung umso mehr, dass ich da ein Tor geschos-

sen habe. Ich bekam da den Ball auf dem linken Flügel zugespielt 

und konnte den Verteidiger überlaufen. Ich hatte da nur noch den 

Torhüter vor mir, den ich bezwingen konnte. Als ich den Ball zuge-

spielt bekam, war ich überhaupt nicht nervös, Aufregung kannte ich 

in solchen Situationen nicht.    
 

Wie muss man sich das Umfeld zu Juniorenzeiten beim                 

FCN vorstellen?  

Der FC Nordstern war der Verein des Kleinbasels, eine bekannte 

Grösse in der Schweiz und gut angesehen. Wir hatten mindestens so 

viele Anhänger in der Stadt wie der FC Basel und immer viel Sup-

port. Der Verein war eine grosse Familie und der Zusammenhalt war 

sehr gross. Viele grössere Vereine jener Zeit kamen gerne auf den 

Rankhof und wollten oft Freundschaftsspiele bei uns machen.  
 

Gab es jemals einen Gedanken zu einem anderen Verein zu wech-

seln?  

So Ende der 40er Jahre wechselte unser Trainer, Ernst Grauer, zum 

FC Muttenz. Er wollte mich unbedingt  zu Muttenz mitnehmen. Ich 

bin dann zu einem Probetraining gegangen, aber das behagte mir 

dort nicht. Ich blieb bei Nordstern wo ich alle meine Freunde hatte.  

 
 

   

________________________________________________ 

Wir suchen! 
Alte FCN-Exponate, Zeitungsberichte, Fotos 
etc. aus den vergangenen Jahrzehnten. 
Kontakte: H. Hostettler oder der Präsident O. Kapp.  
Die Adressen finden Sie im Impressum auf Seite 3. 
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Sie haben Jahrgang 1932, da könnten Sie noch einige Nationalspie-

ler des FCN, wie Ehrenbolger, Oberhauser, Afflerbach oder Büche 

gekannt haben. Können Sie mir allenfalls etwas über diese Spieler 

erzählen, das waren ja Clublegenden?  
 

Ja die waren bei den älteren damals immer Gesprächsstoff. An 

Oberhauser kann ich mich noch entfernt erinnern, Ehrenbolger war 

zu meiner Zeit nicht mehr im Verein. Büche 

war zu meiner Juniorenzeit ja Internationaler, 

da hat man schon ehrfürchtig aufgeschaut. 

Afflerbach war nicht mehr aktiv, aber dem 

FCN zeitlebens verbunden.  Eine Anekdote 

hatte man sich damals von Büche gerne er-

zählt. Der hatte ja einen „Gewaltsbumms“, in 

einem Spiel hatte er bis zur Halbzeit 3 Tore 

geschossen. In der Halbzeitpause soll er dem 

Trainer gesagt haben „Y ha gnueg Pfanne 

gschosse, jetz gang y e Bier go dringge“. Sie mussten das Spiel zu 

zehnt fertig spielen, denn auswechseln durfte man damals noch 

nicht. Den Büche habe ich auch gekannt, weil er auch im Hirzbrun-

nenquartier gewohnt hat wie meine Familie. Überhaupt, viele Spieler 

der 1. Mannschaft wohnten damals in unserem Quartier.  
 

Sie hatten auch einige Funktionen beim FCN, welche waren das? 

1953 gründete ich mit Kollegen den Verein „Freunde des FC Nord-

stern“  da amtete ich als Vizevorsitzender und Kassier. In den 60er 

Jahren war ich Juniorenobmann und nach dem Aufstieg in die NLB 

1972 war ich während 15 Jahren Platzkassier.   
 

War der Verein „Freunde des FC Nordstern“ der erste Gönnerver-

ein des Clubs?   

Eigentlich nicht, aber dem Verein ging es finanziell miserabel und 

war kurz vor dem Ende. Man stand bei vielen in der Kreide und auch 

Betreibungen wurden dem Verein angedroht. Da haben Kollegen und 

ich beschlossen, dem Verein zu helfen.  
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Wir haben es dann geschafft das notwendige Geld zu sammeln und 

das Schiff wieder in ruhigere Gewässer zu bringen.     
 

Ist Ihnen eine Geschichte in Erinnerung geblieben 

die ganz speziell war? 

1950 durften wir mit den A-Junioren auf der Schützenmatte ein 

Trainingsspiel gegen die Nationalmannschaft bestreiten. Die Nati 

wurde zu jener Zeit vom legendären Karl Rappan trainiert. Sein 

Wiener Dialekt klingt mir noch heute in den Ohren. Genau erinnere 

ich mich daran, wie er damals vor Spielende abgepfiffen hat, weil 

seine Mannschaft  gegen uns Nordstern-Junioren so schlecht gespielt 

hat. Es gab ordentliche „schimpfis“ an seine Mannschaft.   
 

Wer bei Nordstern hat Ihnen besonders Eindruck gemacht? 

Ganz klar Cvezdan Cebinac, als er 1971 zu Nordstern kam machte er 

im Schnellzugtempo aus einem abstiegsge-

fährdeten Erstligist einen Aufsteiger in die 

zweithöchste Spielklasse. Er war ein Profi in 

einem Amateurklub, ihm kam aber be-

stimmt zugute, dass  er bei den Junioren 

auf einen exzellenten Jahrgang zurückgrei-

fen konnte und so sehr schnell einen Gene-

rationenwechsel in der ersten Mannschaft 

vollziehen konnte. Er war der Erste der drei 

Mal pro Woche fix trainieren liess und auch 

Spezialtrainings machte. 
 

 

Was wünschen Sie sich für den FCN für die Zukunft?  

Teamgeist in den Mannschaften und im Verein. Dass die erste Mann-

schaft mit möglichst vielen eigenen Junioren wieder aufsteigen kann. 

Der Verein gesund bleibt und vor finanziellen Sorgen verschont 

bleibt. Herr Leuenberger Herzlichen Dank für das Gespräch und dass 

Sie sich Zeit für das Club Journal genommen haben.  
 

Aufgezeichnet durch H. Hostettler 

Bruno Leuenberger lebt 
heute mit seiner Frau in  
einer Alterswohnung in Basel 
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Ü-30 Rückrunde 19/20: «Mission Klassenerhalt» 
 

Wir haben uns für die Rückrunde viel vorgenommen. Wenn 
morgen Schluss wäre, müssten wir direkt absteigen. Das wol-

len wir natürlich verhindern. 

Die Gruppe ist recht ausgeglichen, in welcher jeder jeden 

schlagen kann. Unser Glück ist es, dass von Tabellenrang       
11 bis Tabellenrang 5 alle Teams nah beieinander liegen.     

Das reicht uns in dieser Situation zum Vorteil. 

Wir müssen schauen, dass wir so schnell wie möglich die nöti-

gen Punkte holen. Wenn wir den Abstand nach unten halten 
könnten, wäre das perfekt. Es wird ein harter Kampf, aber wir 

glauben, dass wir ihn bestehen werden.  
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Am 7. Januar trafen wir uns wieder auf dem Platz und die    

ersten Aussagen waren ganz kurz und deutlich: «Unser Ziel ist 
klar und heisst: Klassenerhalt», alles Weitere sehen wir dann 

im Verlauf der Rückrunde.  

Ich und mein Team hoffen, dass wir das schaffen und am Sai-
sonende die Liga halten. 

In der Hinrunde hatten wir einen schlechten Start und viele 
Punkte wurden knapp und unnötig leichtfertig liegen gelassen. 

Dies lag daran, dass wir uns selbst überschätzt haben. Wir 
hatten immer wieder verletzte Spieler oder waren nicht ver-

fügbar, sonst wären wir vielleicht unter den Top sechs.  

Zum Auftakt empfangen wir am Samstag,14. März              

den FC Ettingen. 

Wir freuen uns auf eure Unterstützung !!!! 

      

      Euer Herman Boillat 
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Liebe Juniorinnen, Junioren, Eltern, Trainer und Clubjournalleser,die 

Winterpause geht dem Ende zu. Ich möchte zur Saisonhälfte zurück 

und vorwärts schauen. Eine intensive Herbstsaison wurde von 17 

Juniorenteams bestritten. Ja, die Juniorenabteilung des FC Nordstern 

Basel ist gross. Ich habe die Trainingszeiten nach den Sommerferien 

verbessern können. Die D und C Junioren trainieren gleichzeitig. Das 

hat den Austausch und die gegenseitige Unterstützung gefördert. 

Seit langem hat der FC Nordstern wieder 2 C Junioren Mannschaf-

ten. Dies ist ungemein wichtig, weil so alle Junioren, die letzten 

Sommer in den 11-er Fussball gewechselt sind, leistungsgerecht 

spielen können.  

Zum Ende der Herbstrunde hat der FC Nordstern drei Kinderfussball-

turniere an drei Sonntagen auf dem Rankhof durchgeführt. Es waren 

3 tolle Anlässe, an denen die jüngsten Juniorinnen, Junioren und ihre 

Eltern viel Freude hatten. Die Fair Play Kommission des Fussballver-

bands hat unsere Turniere besucht und die Fairness an unseren Tur-

nieren bestätigt.  

Mit dem Wechsel auf den Wintertrainingsplan sind die Rasenfelder 

gesperrt und die Trainings auf dem Rankhof gedrängter. Für die G, F 

und E Junioren wurde wie jedes Jahr ein Hallentraining zur Verfü-

gung gestellt. Aber wirklich frieren musste man diesen Winter in Ba-

sel nicht. 

Rückblick auf die erste  

Saisonhälfte 2019/2020 
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Die Teams haben die Möglichkeiten einer Teamweihnachtsfeier rege 

genutzt, die die Juniorenabteilung des FC Nordstern unterstützt hat. 

Ich hoffe sehr, dass die Hallensaison verletzungsfrei abgeschlossen 

wird. 

Jetzt steht nämlich die Rückrunde vor der Tür. Ab dem 1. April gilt 

der Sommertrainingsplan. Die Trainings finden wieder draussen auf 

dem Rasen statt. 

Die D-a und E-a Junioren haben entschieden, eine Stärkeklasse hö-

her zu spielen. Die ersten Meisterschaftsspiele finden im März statt. 

Zur Unterstützung der 11er Fussball Junioren konnte mit Aladin 

Bauk ein technischer Koordinator gewonnen werden. Er hat bereits 

begonnen dort zu helfen, wo Hilfe gebraucht wird. 

Ich freue mich ausserordentlich auf die Rückrunde und wünsche al-

len jungen Fussballerinnen und Fussballern des FC Nordstern Basel 

eine erlebnis- und erfolgreiche Rückrunde.   
 

 

 

 

 

 

              Aus dem Trainingslage der C-Junioren vom Februar 2020 

Stefan Zanocco 

Juniorenpräsident 

 
_________________________________________________ 
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An diversen Turnieren, haben unsere Junioren 
 in der vergangenen Wintersaison schöne Erfolge erreicht.  

Wir gratulieren ganz herzlich, Bravo! 
 

Unsere E-Junioren 

      Sieger am Hallenturnier                 Sieger am Hallenturnier in Stein 

   in Roggwil BE am16.02.2020                       am 8.12.2019 
 

 
 

 

 
Die F-Junioren – Sieger am Binggis Cup in Laufen am 24.11.2019 

  

Hinten: Trainer Koch,  
Lorik, Robin, Dior Raja und Juan.  
Vorne: Connor und Aaron. 

 

Hinten: Endrit, Juan und Lorik 
Vorne:  Rey, Dior, Lionel &  Connor 
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NordstärnMottekischte 

Die Saison 1980/81 war die 
zweitletzte Saison des FC 

Nordstern in der Nationalliga 
A, wie die oberste Liga der 

Schweiz damals noch hiess. 
Die Liga umfasste zu dieser 
Zeit 14 Mannschaften. Der 

FC Nordstern hatte unter 
Trainer Konrad Holenstein in 

der Saison zuvor als Zweiter der Nationalliga B den überra-
schenden Wiederaufstieg geschafft.  

Zu Beginn der Rückrunde der Sasion 1980/1981 war man mit 

nur 5 Punkten abgeschlagen Tabellenletzter. Anfangs April 
musste der FC Nordstern beim Tabellenführer GC antreten. Zu 

jener Zeit war GC der Krösus der Liga und das Nonplusultra im 
Schweizer Fussball. So reiste man ohne grossen Kredit nach Zü-
rich, und nur die eingefleischtesten Fans glaubten wohl daran, 

auf dem Hardturm Punkte zu holen. Trotz grossen finanziellen 
Sorgen im Verein und der prekären Tabellenlage, ging die 

Mannschaft mit Moral in das Spiel. Als Mata nach einer halben 
Stunde auf einen Konter aus 25 Meter ein Traumtor gelang, war 
der «Kessel geflickt». Trotz pausenlosem Anrennen gelang GC 

der Ausgleich nicht mehr. Dieser Sieg bescherte den Zürchern 
schweizweite Häme und der Nordstern-Sieg wurde als die 

grösste Sensation dieser Saison gefeiert. Dieses Spiel muss 
wohl eine Initialzündung gewesen sein, denn in der Folge star-
tete die Mannschaft eine Aufholjagd, sodass am Saisonende der 

11. Platz herausschaute und der Liga-Erhalt gesichert war. In 
der darauffolgenden Saison 1981/1982 war der Abstieg jedoch 

nicht mehr zu verhindern und die Mannschaft musste den Weg 
in die Nationalliga B hinnehmen. Was bleibt ist eine schöne Epi-

sode in der reich bestückten Geschichte des FC Nordstern. 

 

H.Hostettler 
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 Tabelle 1980/81   

 
Anmerkung: Für ein Sieg gab es damals noch zwei Punkte. 

Die NL-A  wurde zur                                     

Saison 81/82 auf          

16 Mannschaften  

aufgestockt, darum gab 

es nur ein Absteiger. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verein Sp. S U N Tore Punkte

1. FC Zürich 26 18 4 4 57:28:00 40

2. Grasshopper Club Zürich 26 11 12 3 45:24:00 34

3. Neuchâtel Xamax 26 14 6 6 44:25:00 34

4. BSC Young Boys 26 11 11 4 46:33:00 33

5. Lausanne-Sports 26 12 6 8 40:29:00 30

6. FC Basel 26 9 10 7 48:44:00 28

7. Servette FC Genève 26 8 10 8 38:36:00 26

8. FC Sion 26 8 8 10 35:42:00 24

9. FC Luzern 26 6 10 10 39:46:00 22

10. FC St. Gallen 26 7 8 11 35:42:00 22

11. FC Nordstern Basel 26 6 7 13 28:37:00 19

12. AC Bellinzona 26 7 5 14 25:46:00 19

13. FC Chiasso 26 5 8 13 28:46:00 18

14. CS Chênois 26 3 9 14 23:53 15
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Der FC Nordstern bedankt sich bei allen Inserenten für die Unterstützung  

Die nächste Ausgabe des Club Journal erscheint im Juli 2020 
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